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Vielen Dank für euer Interesse an DEIN WEG. DEIN PITCH. DEIN NETZWERK. Um euch bestmöglich zu 

unterstützen, haben wir häufige Fragen und die entsprechenden Antworten für euch zusammengestellt. Ihr 

könnt dieses Dokument auch gern an Lehrkräfte weiterleiten, die mit euch in das Projekt involviert sind. 

 

AN WEN RICHTET SICH DAS PROJEKT? 
 Das Projekt richtet sich an Schüler*innen oder ehemalige Schüler*innen der PASCH-Fit-Schulen (vom 

Goethe-Institut betreut) im Alter von 16 bis 25 Jahren, die aktuell Deutsch mindestens auf dem 

Niveau B1 lernen oder bereits über eine fortgeschrittene Sprachkompetenz verfügen und ihre 

Präsentationsfähigkeiten auf das nächste Level bringen wollen. Personen aus folgenden Ländern 

können sich bewerben: 

• Albanien 

• Armenien 

• Aserbaidschan 

• Bosnien und Herzegowina 

• Bulgarien 

• Georgien 

• Griechenland 

• Kosovo 

• Kroatien 

• Montenegro 

• Nordmazedonien 

• Polen 

• Moldau 

• Rumänien 

• Serbien 

• Ungarn 

• Slowakei 

• Tschechien 

• Türkei 

• Ukraine 

• Zypern 

 

WORUM GEHT ES? WAS SIND DIE ZIELE DES PROJEKTS? 
 Das Projekt hilft euch dabei, Kompetenzen für sicheres Präsentieren aufzubauen oder zu erweitern. 

Gleichzeitig erlebt ihr eine wertvolle internationale Community, die euch auch in eurer persönlichen 

Entwicklung stärkt. Ziel ist, dass ihr zu aktiven Gestalter*innen eurer Welt werdet und eure 

Kompetenzen zum Aufbau eures eigenen internationalen Netzwerks sinnvoll einsetzt. 

 Pitching ist dabei eine Schlüsselkompetenz, die uns im Alltag immer wieder begegnet. Ständig 

kommen wir in Situationen, in denen wir uns und unsere Ideen überzeugend vorstellen müssen. 

Daher lernt ihr, wie ihr Inhalte gut darstellt, eine starke Kurzrede schreibt, Stress und Nervosität 

überwindet und die eigene Stimme, den eigenen Ausdruck sowie die Körperhaltung gezielt in 

verschiedenen Präsentationsformaten einsetzt. Außerdem geht es darum, Präsentationen kreativ zu 

gestalten und zu improvisieren. 

 Wenn du dich darauf einlässt, wirst du über dich hinauswachsen. Du lernst, Herausforderungen 

mutig(er) anzupacken, und erkennst, worin deine Einzigartigkeit liegt – allein und im Team. 

Trainer*innen aus Deutschland und Europa geben dir wertvolle Tipps. Gleichzeitig lernst du andere 

Jugendliche und junge Erwachsene aus Europa kennen. Du merkst, dass du Herausforderungen 

gemeinsam mit anderen bewältigen kannst.  
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KÖNNEN AUCH JÜNGERE ODER ÄLTERE SCHÜLER*INNEN/ ALUMNI*AE 

TEILNEHMEN? 
 Das Mindestalter ist aus versicherungsrechtlichen und organisatorischen Gründen festgelegt. Du 

musst zum Zeitpunkt des Camps mindestens 16 Jahre und höchstens 25 Jahre alt sein. Falls du nur 

wenige Tage, Wochen oder Monate jünger oder älter bist, bitten wir dich, vor deiner Bewerbung 

Kontakt mit uns aufzunehmen. 

 

 

WANN UND WO FINDET DAS PROJEKT STATT? 
 Das Projekt findet vom 02.10.2026 bis zum 09.10.2026 in Leipzig (Deutschland) statt. 

 Die Teilnahme vom 02.10. bis 09.10.2026 ist für die gesamte Woche vorgesehen. Eine spätere Anreise 

oder frühere Abreise ist nicht möglich, unter anderem weil das Entstehen einer Community ein 

wesentlicher Bestandteil dieser Woche ist. Bitte halte dir ab deiner Bewerbung zur Sicherheit die 

gesamte Woche frei. 

 

 

WIE BEWERBE ICH MICH? 
 Fülle das Bewerbungsformular aus und lade dein Bewerbungsvideo bei YouTube oder WeShare hoch. 

In dem Video erzählst du uns, wer du bist, woher du kommst, welche Erfahrungen du beim 

Präsentieren bereits sammeln konntest – also Erfolge oder Herausforderungen – und warum du bei 

diesem Projekt dabei sein möchtest. Alumni*ae erzählen uns auch, warum ein internationales 

Netzwerk für sie wichtig ist. Die Bewerbungsfrist endet am 14. Juni 2026. Bewerbungen, die 

unvollständig oder nach Ablauf der Bewerbungsfrist eingehen, können nicht berücksichtigt werden. 

 Nach dem Ende der Bewerbungsfrist prüfen wir alle Bewerbungen. Wir treffen eine Auswahl an 

möglichen Teilnehmenden nach den folgenden Kriterien: Inhalt, sprachliche Fähigkeit und kreative 

Umsetzung. Es ist wichtig, dass du auf die Fragen in der Ausschreibung achtest und dein Video 

entsprechend gestaltest. Für Schüler*innen sollte das Video max. 2 Minuten dauern, für Alumni*ae 

max. 3 Minuten.  

 Gern möchten wir potenzielle Teilnehmende vorab in kurzen Online-Auswahlgesprächen 

kennenlernen und mehr über sie erfahren. Ob du zum Auswahlgespräch eingeladen wirst, erfährst du 

per E-Mail. Bitte achte deshalb darauf, dass deine E-Mail-Adresse vollständig und korrekt angegeben 

ist, und prüfe deine E-Mails ab Juni regelmäßig. 

 

 

DARF ICH MEIN VIDEO MIT KI ODER ANDEREN HILFSMITTELN VORBEREITEN? 
 Du kannst KI, Online-Tools oder auch den Rat einer anderen Person in die Vorbereitung einbeziehen. 

Allerdings solltest du dir keine Texte von künstlicher Intelligenz schreiben lassen, die du dann 

vorliest oder auswendig lernst und später im Video aufsagst. Wir wollen echte Geschichten und 

authentische Hintergründe. 
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Um euch als Einzelpersonen zu fördern und als Gruppe zu unterstützen, hilft es uns, dich vorab etwas 

kennenzulernen. Das Aufsagen eines unpersönlichen und unnatürlich wirkenden Textes wird im 

Vergleich zu authentischen Einblicken sehr wahrscheinlich keine Erfolgschancen bei der Auswahl 

haben. 

 Also: KI, Online-Tools etc. zur Vorbereitung einzelner Wörter oder Formulierungen sind in Ordnung. 

Ein Text, der stark nach einem KI-Produkt klingt, entspricht jedoch nicht unseren inhaltlichen 

Auswahlkriterien. 

 

 

WIRKEN SICH SPRACHFEHLER (AUSSPRACHE, GRAMMATIK, WORTSCHATZ) IN 

MEINEM VIDEO NEGATIV AUF MEINE BEWERBUNG AUS? 
 Nein. Wir zählen nicht einzelne Fehler und bewerten die Bewerbungen nicht danach. Es geht um eine 

allgemeine Sprachkompetenz, die sich darin zeigt, ob du flüssig und verständlich von dir, deiner 

Motivation und deinem Wunsch, teilzunehmen, erzählen kannst. Du solltest ein gesichertes A2-Niveau 

haben und aktuell mindestens auf B1-Niveau lernen.  

 

 

WAS SOLLTE ICH BEI DEM VIDEO NOCH BEACHTEN? 
 Vermeide zu viel Voice-over, zu viele schnelle Schnitte und erst recht KI-generierte Elemente im 

Video. Das Video soll uns einen Eindruck von dir als Person vermitteln. Kommst du darin kaum oder 

gar nicht vor, fehlt uns dieser Eindruck von dir. 

 

 

WIE GEHE ICH MIT BESONDERHEITEN HINSICHTLICH MEINER GESUNDHEIT UM?  
 Wenn du zur Teilnahme am Projekt eingeladen wirst, schicken wir dir ein Anmeldeformular zu. Darin 

fragen wir alle wichtigen Aspekte ab, die wir für die Organisation benötigen. Bitte beachte, dass du 

vollständige und wahrheitsgemäße Angaben machen musst. Ein Verschweigen oder eine fehlende 

Angabe kann jedoch nachträglich zum Ausschluss vor der Anreise oder zur Übernahme entstehender 

Folgekosten führen (z. B. Krankenhausaufenthalt), die das Goethe-Institut nicht abdecken kann. 

 Um eine Auslandskrankenversicherung musst du dich selbst kümmern. Vor allem für Schüler*innen 

außerhalb der EU muss diese frühzeitig und für den gesamten Aufenthaltszeitraum abgeschlossen 

werden. 

 

 

WAS PASSIERT MIT MEINEN DATEN SOWIE MIT MEINEM BEWERBUNGSVIDEO? 
 Deine Angaben aus dem Anmeldeformular sowie dein Bewerbungsvideo werden ausschließlich im 

Rahmen des Bewerbungs- und Auswahlverfahrens für dieses Projekt verwendet. Zugriff auf die 

Unterlagen haben nur die Personen, die mit der Organisation, Prüfung und Auswahl der Bewerbungen 

beauftragt sind (Mitarbeiter*innen des Goethe-Instituts sowie vertraglich beschäftigte 
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Projektreferent*innen). Eine Verwendung für andere Zwecke erfolgt nicht ohne entsprechende 

Information und gegebenenfalls zusätzliche Einwilligung. Bitte achte darauf, in deinem 

Bewerbungsvideo keine sensiblen personenbezogenen Daten zu nennen, die für deine Bewerbung 

nicht notwendig sind. Du entscheidest selbst, auf welcher Plattform du dein Video hochlädst und es 

mit uns teilst. Je nach Plattform empfehlen wir, den ‚Privat-Modus‘ einzustellen. So vermeidest du, 

dass Personen dein Video sehen können, die den Zugriffslink nicht erhalten haben. Nach erfolgreicher 

Bewerbung kannst du das Video wieder löschen.  

 Während des Camps machen wir Fotos und Videos, die wir zur eigenen Dokumentation sowie für 

unsere Social-Media Kanäle, Webseite, etc. nutzen werden. Wenn du als Teilnehmer*in ausgewählt 

wurdest, erteilst du uns mit dem Anmeldeformular eine Datenschutz- und Einwilligungserklärung und 

damit deine uneingeschränkte Zustimmung. Für Minderjährige erfolgt die Zustimmung seitens der 

Eltern. In Momenten, in denen du dich aufgrund einer Foto-/Video-Aufnahme sehr unwohl fühlen 

solltest, bitten wir dich, uns umgehend mitzuteilen, dass du in diesem Moment nicht fotografiert 

werden möchtest. Das respektieren wir dann selbstverständlich.   

 

 

WAS IST MIT SCHULEN BZW. SCHÜLER*INNEN AUS LÄNDERN, DIE GRUNDSÄTZLICH 

NICHT EINGESCHLOSSEN SIND? 
 Schüler*innen von Schulen, die nicht Teil des PASCH-Netzwerks sind, können nicht an diesem Projekt 

teilnehmen. Das Projekt richtet sich ausschließlich an Teilnehmende aus den PASCH-Fit-Schulen sowie 

an ehemalige Schüler*innen (Alumni*ae) dieser Schulen aus den oben genannten Ländern. 

 

 

WAS IST MEINE ROLLE ALS LEHRKRAFT IN DIESEM PROJEKT? 
 Zunächst ist es wichtig, dass Sie als PASCH-Lehrkraft Schüler*innen Ihrer PASCH-Fit-Schule sowie 

ehemaligen Schüler*innen, die besonders am Fach Deutsch und am Lernen der deutschen Sprache 

interessiert waren, die Informationen zum Projekt (Link zur Webseite) und die dazugehörigen 

Hinweise zukommen lassen. 

 Wir stellen hierzu ein Plakat zum Aushang in der Schule oder zur Präsentation im Unterricht bereit. 

Bei der Werbung für das Projekt ist es wichtig, klar auf die Altersgrenze (ab 16 Jahren) und das 

erforderliche Sprachniveau (A2-Zertifikat oder ein von Ihnen ausgestellter Nachweis über ein 

aktuelles B1-Lerner-Niveau) hinzuweisen. Außerdem können Sie als Lehrkraft Schüler*innen beim 

Verstehen der Unterlagen und der Bewerbungsformalitäten unterstützen. 

 Wir raten dringend davon ab, dass Sie als Lehrkraft die Bewerbung gemeinsam mit den Schüler*innen 

erstellen oder zu viel sprachliche Hilfestellung bei der Vorbereitung leisten. Bei Rückfragen des 

Goethe-Instituts zu einer Bewerbung bitten wir Sie, Informationen und Gespräche vertraulich zu 

behandeln. Eine Mitreise von Lehrkräften zum Projekt ist nicht vorgesehen und wird nur in 

Ausnahmefällen (z. B. bei großen Komplikationen bei den Reiseoptionen) von uns in Erwägung 

gezogen. In einem solchen Fall würden wir gezielt auf Sie zukommen.  
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WAS IST MEINE AUFGABE ALS PASCH-SCHÜLER*IN? ALS PASCH-ALUMNUS*A? 
 Als teilnehmende*r Schüler*in nimmst du an verschiedenen Seminar- und Workshopeinheiten teil. 

Deine Aufgabe ist es, aktiv mitzumachen, dich auf die Anweisungen und Hinweise der anderen 

Teilnehmenden sowie der Referent*innen einzulassen und auch eigene Grenzen zu überwinden. Wir 

möchten euch Raum geben, damit ihr die Workshops aktiv mitgestalten könnt. Das funktioniert am 

besten in der Gruppe. Teil deiner Aufgabe ist es deshalb auch, andere in ihrer Sichtweise zu achten 

und Gemeinsamkeiten zu suchen. Genaueres erfahrt ihr vor Ort.  

 Auch die Alumni*ae nehmen an Workshops und Seminaren teil. Eure Rolle ist es, die Dynamik 

vorbildlich mitzuprägen, jüngere Teilnehmende zu ermutigen und zu unterstützen. Euer Programm 

unterscheidet sich jedoch vor allem darin, dass ihr immer wieder einzelne Workshopteile 

ausschließlich in der Alumni*ae-Gruppe haben werdet, in denen ihr aktiv an der Netzwerkbildung 

arbeitet. Der Anspruch lautet: Think out of the box. Was kann oder soll euer persönliches und das 

PASCH-Alumni*ae-Netzwerk in Zukunft leisten, welche eigenen Verantwortungen ergeben sich daraus 

und was braucht ihr dafür? 

 

 

WELCHE KOSTEN KOMMEN AUF DIE TEILNEHMENDEN ZU? 
 Das Goethe-Institut finanziert alle Kosten für Reise, Unterkunft und Verpflegung sowie das Programm 

vor Ort. Wenn du zum Camp eingeladen wirst, solltest du aber ein kleines Taschengeld mitbringen, 

damit du dir in deiner Freizeit Dinge kaufen kannst. Wir empfehlen ein Taschengeld von ca. 100 Euro 

für die gesamte Woche. 

 

 

WAS MÜSSEN TEILNEHMENDE FÜR DIE REISE NACH DEUTSCHLAND BEACHTEN? 
 Die Teilnehmenden sind verpflichtet, sicherzustellen, dass sie die Einreisebestimmungen erfüllen. Die 

teilnehmende Person bzw. deren gesetzliche*r Vertreter*in hat dafür Sorge zu tragen, dass der 

Aufenthalt in Deutschland rechtmäßig ist und die gegebenenfalls erforderliche Einreise- und 

Aufenthaltsgenehmigung bzw. das Visum vorliegt.  

 Die Teilnehmenden sollten im Besitz eines gültigen Reisepasses sein, der die Einreise erlaubt. 

Außerdem sollten sie mit Unterstützung ihrer Eltern, Lehrkräfte und Goethe-Institute vorab prüfen, 

ob für die Einreise nach Deutschland ein Antrag oder eine weitere Formalie (z.B. Impfnachweis) 

erforderlich ist. Dies gilt insbesondere für Teilnehmende aus Ländern, die nicht Teil des Schengen-

Abkommens sind. Wird für die Beantragung des Visums eine offizielle Einladung benötigt, 

unterstützen wir gerne. Dazu kannst du uns kontaktieren, sobald du zur Teilnahme eingeladen 

wurdest. 

 Darüber hinaus sind alle Teilnehmenden verpflichtet, einen gültigen Krankenausweis mit sich zu 

führen. Dieser sollte innerhalb der Europäischen Union (EU) anerkannt sein. Für Nicht-EU-

Bürger*innen ist der Abschluss einer separaten Reise- und Krankenversicherung zu prüfen. Diese wird 

nicht vom Goethe-Institut gewährleistet. Es ist wichtig, dass die Teilnehmenden vor der Reise 

sicherstellen, dass sie im Bedarfsfall angemessen abgesichert sind. 
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 Bei Minderjährigen obliegt es den Eltern, zu prüfen, ob die eigene Versicherung auch eine Behandlung 

im Ausland sowie eine notfallbedingte Rückführung in das Heimatland abdeckt. Sollte dies nicht der 

Fall sein, sind sie verantwortlich, eine entsprechende zusätzliche Auslandskrankenversicherung 

abzuschließen. Kopien der Krankenausweise werden vorab von den Mitarbeiter*innen des Goethe-

Instituts eingefordert. Das Vorliegen der Originalausweise bzw. der Nachweise wird bei Ankunft am 

Reiseort überprüft. 

 Die Reise wird vom Goethe-Institut in deinem Land organisiert. Die Informationen zu deiner Reise 

und die Tickets erhältst du ebenfalls vom Goethe-Institut in deinem Land. 

 

 

WIE LÄUFT MEINE REISE AB? 
 Nach erfolgreicher Bewerbung wird sich das Goethe-Institut in deinem Land mit dir in Verbindung 

setzen. Das Goethe-Institut bucht die Reise für dich. Wenn eine Zug- oder Busfahrt zeitlich möglich 

ist, werden wir eine entsprechende Verbindung für dich buchen. Für die meisten Teilnehmenden gilt 

aber, dass ihr nach Deutschland (entweder nach Frankfurt oder nach Berlin) fliegen werdet. 

Wahrscheinlich wirst du mit anderen Teilnehmenden aus deinem Land gemeinsam fliegen. Wir stellen 

den Kontakt unter euch vorab her, sodass ihr euch schon austauschen könnt und am Flughafen 

verabreden könnt. In Ausnahmefällen (bei großen Reisekomplikationen) werden wir sicherstellen, 

dass du dich auf deiner Reise immer sicher fühlst und eine/n Ansprechpartner*in hast. Am Flughafen 

in Berlin oder in Frankfurt werdet ihr vor Ort von einem Team-Mitglied in Empfang genommen und 

gemeinsam als Gruppe mit dem Bus oder Zug vom Flughafen nach Leipzig fahren. Für einige von euch 

kann das eine lange Reise werden, die bereits früh morgens startet. Wir stellen sicher, dass alle zum 

Abend des 02.10.2026 in Leipzig ankommen werden. 

 Eine spätere Anreise oder frühere Abreise ist ausgeschlossen. 

 Achte bei deiner Anmeldung bitte besonders darauf, dass dein Name auch der Angabe im Pass 

entspricht, du dein Geburtsdatum richtig angibst, deine Passnummer korrekt ist und dieser im 

Oktober gültig sein wird, um Probleme beim Flugantritt ausschließen zu können. 

 Beachte außerdem die Gepäckvorgaben der Airline, mit der du fliegst. Du kannst bei Mehrbedarf an 

Gepäck noch weitere Optionen noch selbstständig hinzubuchen (Bsp.: Sitzplatzwahl oder 

Aufgabegepäck). Die Kosten dafür musst du jedoch selbst tragen und können seitens des Goethe-

Instituts nicht übernommen werden.    

 

 

WELCHE REGELN GELTEN VERBINDLICH FÜR DIE TEILNEHMENDEN? 
 Alle Teilnehmenden sind verpflichtet, die in der Unterkunft geltende Hausordnung einzuhalten. 

Zimmertrennung und Bettruhe sind strikt einzuhalten. Die Teilnehmenden verpflichten sich, den 

Anweisungen der pädagogischen Betreuenden Folge zu leisten. Der Konsum von Alkohol und Drogen 

ist den Teilnehmenden während des Camps untersagt. Es besteht ein striktes Rauchverbot. 

 Außerdem werden von allen Teilnehmenden ein respektvoller Umgang und gegenseitige 

Rücksichtnahme erwartet. Diskriminierende, rassistische und menschenfeindliche Handlungen oder 

Aussagen führen zum direkten Ausschluss vom Camp. Bei einem Verstoß gegen die Verhaltensregeln 
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ist mit einem vorzeitigen Ausschluss aus dem Camp zu rechnen. Die Kosten einer vorzeitigen 

Rückreise sind in diesem Fall in vollem Umfang von dir selbst bzw. bei Minderjährigen seitens der 

Eltern zu tragen. 

 

 

WO KANN MAN SICH HINWENDEN, WENN ETWAS UNKLAR IST ODER MAN 

RÜCKFRAGEN HAT? 
 Schreib uns einfach eine E-Mail an dein.pitch@goethe.de 

 

 

GIBT ES EINEN NOTFALLKONTAKT? 
 Ja, vor dem Camp lassen wir dir und deinen Eltern einen Notfallkontakt zukommen. Diese Person 

wird durchgehend erreichbar sein.  

 

 

WER SIND MEINE ANSPRECHPARTNER*INNEN VOR ORT? 
 Vor Ort wird ein Team von mind. drei Personen des Goethe-Instituts sein. Diese lernst du vorab 

bereits online kennen. Außerdem wird es Trainer*innen und Referent*innen geben, die die Seminare 

und das Programm anleiten. Auch in der Jugendherberge gibt es feste Ansprechpartner*innen. Wir 

stellen sie dir alle vor. Uns ist wichtig, dass du dich jederzeit sicher fühlst. Bei Problemen jeglicher 

Art ist ein Teammitglied für dich ansprechbar. 


